
Verdauung 
Probiotika verbessern Verdauung  
und Futterverwertung. Sie bringen  
die Darmflora ins Gleichgewicht und  
unterstützen das Kalb in Stresssituationen.  
Der Darm wird auf die Verdauung milchfremder Nahrung vorbereitet. 
Probiotika schützen außerdem vor krankmachenden Keimen.

11.

Entwicklung 
Für eine optimale Entwicklung braucht das Kalb ausreichend 
essentielle Vitamine und Spurenelemente. Mangan, Zink, Kupfer und 
Kobald sind wichtige Bestandteile von Verdauungsenzymen und in 
Verbindung mit Selen und Vitamin E wichtig für das Immunsystem.  
Jod unterstützt den Stoffwechsel und das Wachstum. Vitamin D  
sorgt für eine stabile Knochenbildung.

33. 

Immunsystem 
Das Immunsystem bekommt Unterstützung durch Omega-3-Fett- 
säuren, die das Kalb noch nicht selber bilden kann. Auch für den Haut-
schutz sind sie wichtig. Präbiotika unterstützen den Darm.

22. 

mymom® profimix schützt durch ent-
haltene Probiotika den empfindlichen 
Magen-Darm-Trakt der Kälber vor 
einer Besiedelung mit pathogenen 
Keimen. Außerdem fördert mymom® 
profimix die Verdauung und wird 
durch seinen tollen Geschmack gerne 
genommen. Das Pulver kann, in Was-
ser oder Milch gelöst, ab der ersten 
Lebenswoche angeboten werden.

Fütterung
150 g in Milch oder in 2 l warmem 
Wasser auflösen und dem Kalb 
bei Bedarf anbieten. Ersetzt keine 
Milchmahlzeiten! Hilft dem Kalb bei 
einer Tränkeumstellung, wenn es  
2 Tage vorher bis 2 Tage nachher 
verabreicht wird. 

Bestandteile
Molkepulver (süß), Milchzucker, 
Johannisbrotmehl, Weizenquellstärke, 
Maltodextrin, Saccharose, Natrium-
bicarbonat, Flohsamenschalen (Psyl-
lium), Natriumchlorid, Kaliumchlorid, 
Magnesiumoxid, Calciumcarbonat

Lagerung und Haltbarkeit
kühl und trocken lagern, nach dem 
Öffnen gut verschließen, 12 Monate 
ab Produktion haltbar

Verpackung
10 kg Eimer

Verdauung
Probiot ikaO

m
ega-3-Fettsäuren und Präbiotika

     
  E

ntw
ic

kl
un

g

  Im
m

unsystem

Vita
m

in
e u

nd
 S

pu
re

ne
le

m
en

te

mymom® profimix  
Ergänzungstränke  
(in Wasser oder Milch)

 ▪ hochwirksame Probiotika 
 ▪ schleimbildende 

Inhaltsstoffe mit positiver 
Wirkung auf den Darm

 ▪ schnell verfügbare Energie
 ▪ sehr gute Akzeptanz 
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Frühdurchfälle bei Kälbern haben viele 
mögliche Ursachen, eine davon kann 
der Erreger Cryptosporidium sein. Auf 
einem Versuchsbetrieb führte dieser 
Erreger vermehrt zu Durchfällen und 
Totalverlusten von 20 %. Da die Kälber 
auf diesem Betrieb zur Remontierung 
des eigenen Bestandes gebraucht wer-
den, sind häufige Erkrankungen und 
auch die Totalausfälle existenzgefähr-
dend. Die Behandlung bestand aus der 
Verwendung von Halocur® und geeig-
neten Antibiotika und in Notfallsituati-
onen wurde eine Infusion verabreicht. 
Aufgrund von positiven Kundenrück-
meldungen zum Einsatz von mymom® 
profimix sollte in dem Versuch die 
Kombination aus mymom® start und 
mymom® profimix in der Prophylaxe 
näher betrachtet werden.

Für den Versuch wurden 24 Kälber 
herangezogen. 5 Tieren wurde zu Beginn 
eine Kotprobe entnommen, wovon eine 
Probe positiv war. Den Kälbern wurde di-
rekt nach der Biestmilch und am darauf 
folgenden Tag je eine Portion mymom® 
start gegeben. Ab dem dritten Tag sind 
die Kälber täglich mit mymom® profimix 
versorgt worden, das ergänzend in die 
Vollmilch gegeben wurde. Die Gabe von 
mymom® profimix erfolgte bis zum  
10. Lebenstag, ab da wurden die Käl-
ber auf Milchaustauscher umgestellt.

Fütterungsversuch  
mymom® profimix und mymom® start

Ergebnis
Der kombinierte Einsatz von mymom® 
start und mymom® profimix hat sich 
positiv auf die Kälbergesundheit aus-
gewirkt. Alle 24 Kälber der Testphase 
haben sich gut entwickelt, es gab 
keine Verluste.

Beide Produkte konnten gut in den 
Tagesablauf integriert werden und 
auch die Aufnahme war problemlos, 
nicht zuletzt, da mymom® profimix 
ein sehr wohlschmeckendes Vanille-
aroma besitzt. Vereinzelnd kam es 
zu Durchfällen, bei denen die Kälber 
weiterhin mit mymom® profimix 
gefüttert und einmalig mit Antibiotika 
behandelt wurden. Die Kälber haben 
in der Zeit weiterhin gut gesoffen, so 
dass sie schnell wieder fit wurden. 
Halocur® kam während des Versuchs 
nicht mehr zum Einsatz. Der Arbeits-
aufwand reduzierte sich, da die Kälber 
weniger behandelt werden mussten.

mymom® start und mymom® 
profimix werden auch weiterhin auf 
dem Betrieb eingesetzt, da nicht nur 
die Kälber fitter sind, sondern es auch 
endlich wieder freie Sonntage für den 
Betriebsleiter gibt.

Erfahrungsberichte

Eine Kundin hatte bei ihren Kälbern 
immer ab dem 4. Tag mit Durchfällen 
zu tun. Durchfälle, die so früh auf-
treten, werden meistens durch E. coli 
verursacht. Unsere Kundin kaufte 
einen 6-er Karton mymom® start 
und versorgte die nächsten Kälber 
damit am Tag der Geburt und am 

mymom® start  
und mymom® profimix

darauf folgenden Tag. Alle 6 Kälber 
waren sehr fit und vital. Es gab nur 
noch Symptome in abgeschwächter 
Form, die sie mit mymom® profimix 
nach kurzer Zeit in den Griff bekam. 
mymom® start und mymom® 
profimix sind nun fester Bestandteil 
in der Kälberroutine geworden. 

Bei einem Betrieb mit 300 Kühen 
entdeckte der Herdenmanager bei 
seiner Kontrolle ein 4 Tage altes 
Bullenkalb mit sehr flüssigem Kot. 
Seine Milchmahlzeit verweigerte es. 

Mit einer einzigen Gabe  
mymom® protect kam der kleine 
Bulle wieder ins Lot und trank  
150 g mymom® profimix, in 2 Liter 
Wasser gelöst, sowie eine volle 
Milchmahlzeit.  

mymom® protect  
und mymom® profimix

Die Kotkonsistenz besserte sich,  
das Kalb war wieder fit. Eine mögliche 
zweite Gabe mymom® protect war in 
diesem Fall gar nicht nötig. 

Durch den Einsatz von mymom® 
protect und mymom® profimix zur 
richtigen Zeit konnte das Kalb ohne 
langwierige Behandlung und mit 
geringem Betreuungsaufwand wieder 
auf den richtigen Weg gebracht 
werden.
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